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Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Ansprechpartner/in:

VO/2018/456
öffentlich
07.03.2018

Fraktionsantrag

Federführend:
FB 4 Soziales, Arbeit und 
Gesundheit

Bearbeiter/in: Schliszio, Katrin

Antrag der SPD Kreistagsfraktion für die Verwendung des 
Jahresüberschusses 2016 der Förde Sparkasse: Zuwendung für den 
Pflegestützpunkt
Beratungsfolge:
Status Gremium Zuständigkeit

Öffentlich Sozial- und Gesundheitsausschuss Entscheidung

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: Entfällt

2. Sachverhalt: 
Der Sachverhalt ergibt sich aus dem als Anlage beigefügten Antrag der SPD 
Kreistagsfraktion vom 07.03.2018.

Anlage/: Antrag SPD Kreistagsfraktion für Zuwendung Pflegestützpunkt



     

Sozialdemokratische Partei Deutschland Ulrich Kaminski  

Kreistagsfraktion Rendsburg-Eckernförde Sozial- und Gesundheitspolitischer Sprecher 

 der SPD Kreistagsfraktion RD-ECK 
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SPD 

 

An den                      Rendsburg, d. 07.03.2018 

Kreis Rendsburg-Eckernförde 

Fachbereich Soziales, Gesundheit und Arbeit 

Kaiserstr. 8 

24768 Rendsburg 

 

 

 

Antrag zum Sozial- und Gesundheitsausschuss am 15.03.2018, 

hier TOP 4: Vorschläge für die Verwendung des Jahresüberschusses 2016 der Förde Sparkasse 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die SPD-Kreistagsfraktion Rendsburg-Eckernförde schlägt vor, aus den gemeinnützigen Mitteln der 

Förde Sparkasse jeweils € 5.000 für folgende Maßnahmen zu verwenden: 

 

 Unterstützung der imland Klinik Clowns Upps und Pipo, die als speziell für die Arbeit in 

Kliniken geschulte Improvisationskünstler 2x wöchentlich in der Kinderklinik der imland die 

Selbstheilungskräfte von Kindern aktivieren und damit deren Heilungsprozesse unterstützen. 

 

 Unterstützung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Pflegestützpunkte bezüglich 

notwendiger Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen, die eine qualitative Verbesserung der 

Arbeit der in den PSP Beschäftigten bewirkt. 

Die den jeweiligen Trägern zur Verfügung stehenden üblichen Finanzierungsmittel können für die 

dargestellten Maßnahmen nicht verwendet werden. 
 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Ulrich Kaminski 

Sozial- und Gesundheitspolitischer Sprecher 

der SPD-Kreistagsfraktion 
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